
Betreff: Jahresrückblick 2025                            Danke für ein bewegtes Schachjahr 

 

Liebe Brandenburger Schachfamilie, 

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Die Weihnachtszeit steht vor der Tür und zugleich 

richtet sich der Blick bereits erwartungsvoll auf das neue Jahr. Zeit, gemeinsam 

zurückzuschauen auf ein ereignisreiches Schachjahr im Land Brandenburg. 

Jubiläen und besondere Anlässe 

• Am 23.09.1990 wurde der LSBB e. V. gegründet. in diesem Jahr durften wir somit 

den 35. Jahrestag begehen. 

• Der SC Wittstock beging 2025 sein beeindruckendes 100-jähriges Vereinsjubiläum. 

Sportliche Erfolge 2025 

Das Jahr war geprägt von vielen herausragenden Leistungen Brandenburger 

Schachspielerinnen und Schachspieler: 

Mirko Eichstädt 

• Deutscher Meister der Blinden und Sehbehinderten 

• 4. Platz bei der Weltmeisterschaft der Blinden und Sehbehinderten 

Ekkehard Ellenberg 

• BRB-Landesmeister 2025 der Senioren 

Senioren-Team Brandenburg 

• 8. Platz bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 

(Andreas Woschech, Ekkehard Ellenberg, Hans-Rainer Urban, Detlev Kuhne) 

Alfred Nemitz 

• BRB-Landesmeister 2025 (7 Punkte aus 7 Partien) 

• 2. Platz bei der DEM U14 

• 8. Platz bei der WM U14 

Evelyn Wagenschütz 

• BRB-Landesmeisterin 2025 

Justin Michael Fadeev 

• 9. Platz bei der Rapid-WM U12 

• Teilnahme an der Europameisterschaft U12 

 



Barnimer Schachfreunde 

• 1. Platz Jugendbundesliga Nord-Ost 2024/25 

• 1. Platz bei der NDVM U12 

Schulschach 

• Schulschachpokal 2025 mit Rekordteilnahme von 70 Mannschaften 

Deutsche Schulschachmeisterschaften 

• Leonardo-da-Vinci-Campus Nauen: 3. Platz WK G/M 

• Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder): 3. Platz WK III 

Danke an Euch und an die vielen weiteren erfolgreichen Brandenburger Schachspielerinnen 

und Schachspieler, die hier nicht namentlich genannt werden konnten. 

Verband und Ehrenamt 

Beim diesjährigen Kongress wurde ein neues Präsidium gewählt. Zudem wurden Jakob 

Daum und Norbert Heymann zu Ehrenmitgliedern ernannt. Sie stehen nun in einer Reihe 

mit unserem langjährigen Ehrenmitglied Alfred Schlya, der in diesem Jahr seinen 90. 

Geburtstag feiern durfte. 

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Ehrenmitgliedern, den Präsidiumsmitgliedern und 

Referenten, den Vereinsvorständen sowie allen Mitgliedern. Mit Euch lebt der LSBB e. V. 

Herausforderungen und Miteinander 

Nicht alles war im Jahr 2025 von Sonnenschein geprägt. Vereinswechsel, Diskussionen rund 

um Turnierentscheidungen, menschliche Äußererungen sowie Missverständnisse mit Gästen, 

Eltern und Funktionären führten vereinzelt zu Konflikten – bis hin zu Androhungen 

rechtlicher Schritte. Dies gibt Anlass zur Sorge. 

Ich möchte klar betonen: 

• Jeder Schachspieler hat die freie Wahl seines Vereins. 

• Schiedsrichterentscheidungen sind während eines Turniers maßgeblich und korrekt 

gewesen. 

• Ein fairer, respektvoller Umgang miteinander sollte immer im Mittelpunkt stehen. 

Ich habe versucht, vermittelnd zu wirken. Die endgültigen Entscheidungen liegen jedoch bei 

den beteiligten Personen selbst. Mein Wunsch bleibt, dass wir uns wieder stärker auf den 

sportlichen Gedanken konzentrieren. 

Blick nach vorn 

Durch die Neubesetzung von Ämtern sind neue Ideen entstanden. Auch wenn es naturgemäß 

nicht allen recht gemacht werden kann, könnt Ihr Euch darauf verlassen, dass Entscheidungen 

stets im Sinne aller Mitglieder getroffen werden. 



• Die Jugendarbeit bleibt ein zentraler Schwerpunkt. 

• Besonders freuen wir uns, eine engagierte Frauenreferentin gewonnen zu haben, die 

den Aufbau einer Brandenburger Frauenmannschaft vorantreibt.Wir stehen 

geschlossen hinter diesem Vorhaben. 

• Der Seniorenbereich ist bereits aktiver geworden, bietet aber weiterhin 

Entwicklungspotenzial. 

Erfreulich ist zudem, dass alle vom LSBB e. V. getragenen Brandenburger 

Landesmeisterschaften inzwischen im Land Brandenburg ausgetragen werden. 

 

Ausblick 2026 

Ein neues Jahr mit bekannten und neuen Herausforderungen steht bevor. Wir werden diese 

auch 2026 mit Motivation, Energie und Offenheit angehen. 

Das erste Highlight erwartet uns bereits früh im Jahr: 

• DSAM Potsdam, 02.–04.01.2026 

Wir sind gespannt, ob die Teilnehmerzahl erneut alle Erwartungen übertrifft. 

 

Zum Abschluss wünsche ich Euch, auch im Namen des Präsidiums, eine friedliche, ruhige 

und besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2026 mit 

Gesundheit, Energie und vielen schönen Schachmomenten. 

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Präsident des LSBB e.V. 

Michael Fuhr 


